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Unteres Fricktal 

Kaiseraugst-Arisdorf-Giebenach – St. Gallus und Othmar

Sekretariat
Ana Palesko 
Heidemurweg 30, 4303 Kaiseraugst 
Mo und Di 13.30-17.00 Uhr 
Mi 8.00-12.00 Uhr  
061 811 10 23 
kaiseraugst@kath.ch 
www.kaiseraugst.com

Seelsorge
Diakon Stephan Kochinky,   
061 813 92 77, sky@kath.ch  
Maurizio Dente, Katechet,  
076 361 95 40, m.dente@kath.ch  
Eva Zahno, Katechetin,  
079 877 70 81, e.zahno@kath.ch  
Sandro Fiorilli, Jugendarbeiter,   
076 747 27 51, s.fiorilli@kath.ch  
Yannik Müller, Jugendseelsorger,  
076 816 79 31, y.mueller@kath.ch  
Antonia Incognito, Altersseelsorgerin,  
076 370 37 91, a.incognito@kath.ch

Glückwünsche

Herzliche Glückwünsche an Marianne Liech-
ti zu ihrem 75. Geburtstag am 21. Juni und an 
Margaretha Besutti zu ihrem 80. Geburtstag 
am 25. Juni. 
Der lebendige Gott, unser Vater im Himmel, 
segne euch. Er erfülle eure Herzen mit Freude 
und nehme die Sorge von euch. Gott sei euch 
nahe auf allen euren Wegen. Seine Liebe er-
fülle euer Leben mit Frieden, Glück und Ge-
sundheit. 
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Ferienabwesenheit

Ana Palesko, unsere Pfarreisekretärin, ist vom 
26. Juni bis 20. Juli in den Ferien. Das Sekre-
tariat ist in diesem Zeitraum nicht besetzt. Das 
Pfarreisekretariat ist ab 21. Juli zu den Büro-
zeiten geöffnet.

Diakon Stephan Kochinky ist vom 10. Juli bis 
4. August in den Ferien. In dringenden seel-
sorgerlichen Fällen können Sie unsere Karme-
literpater in Basel telefonisch erreichen (Tel. 
061 535 07 21). 

Ausflug Projekt.Reli

Am 14. Juni macht die 7./8. Klasse im Rahmen 
des projekt.reli einen Ausflug nach Fribourg. 
Wir werden die Altstadt entdecken, verschie-
dene Kirchen besuchen und mehr über Reli-
gionen und ihre Bedeutung in der Stadt ler-
nen. Es wird ein spannender Tag mit neuen 
Eindrücken und gemeinsamen Erlebnissen!

Gesellschaftsnachmittag

Donnerstag, 19. Juni, 15:00h, »Am Schärme« 
Bevor wir in die Sommerpause starten, laden 
wir alle Senior:innen von nah und fern noch 
einmal ganz herzlich zu einem gemütlichen 
Nachmittag ein. Zur musikalischen Einstim-
mung dürfen wir uns auf einen besonderen 
Gast freuen: Sopranistin Gerti Güra wird den 
Nachmittag mit ihrem Gesang eröffnen. Zum 
genussvollen Abschluss des Nachmittags gibt 
es einen kleinen Grillplausch – eine schöne 
Gelegenheit, gemeinsam den Sommer einzu-
läuten. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, 
kann gerne unseren Fahrdienst in Anspruch 
nehmen. Bitte melden Sie sich dafür frühzeitig 
bei uns. (Antonia Incognito 0763703791). 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle 
Gäste, Besucher:innen und Helfer:innen, die 
in den vergangenen Monaten dazu beigetra-
gen haben, die Gesellschastsnachmittage zu 
einer lebendigen und wertvollen 
Gemeinschastserfahrung zu machen. Vergelt's 
Gott! Wir freuen uns auf einen schönen ge-
meinsamen Abschluss vor den Ferien – bis 
bald! Antonia Incognito

Sommerfest 

»Unter den Linden«
Sonntag, 29. Juni, 11:00h
Wir laden herzlich ein zum Sommerfest. Der 
Familiengottesdienst wird musikalisch von 
den Chören Vox Raurica, Gospelchor und Voci 
del Cuore begleitet. Ebenfalls wird es zwei 

Taufen im Gottesdienst geben. Anschliessend 
gibt es für Kinder, Eltern und Angehörige 
Spiel, Spass und kulinarische Köstlichkeiten. 

Kollekte 6. Juli

Papstkollekte/Peterspfennig
In jüngster Zeit geriet der Peterspfennig, der 
heute weltweit aufgenommen wird, in Kritik, 
weil fragliche Finanztransaktionen das Ver-
trauen in die Vatikanischen Behörden verletz-
ten. Trotzdem: Der Peterspfennig bleibt die 
direkte finanzielle Unterstützung der Gläubi-
gen an die Aufgaben, die der Nachfolger Pet-
ri erfüllt, sowie für die Werke der Nächsten-
liebe. Der Peterspfennig bleibt das jährliche 
Zeichen der Verbundenheit mit dem Papst.
www.obolodisanpietro.va

Lange Nacht der Kirchen

Am Freitag, 23. Mai fand an vielen Orten in 
der Schweiz und im benachbarten Ausland die 
„Lange Nacht der Kirchen“ (LNdK) statt: Got-
teshäuser öffneten ihre Türen und gaben Ein-
blick ins Innenleben. Die drei Landeskirchen 
in der Region Rheinfelden feierten die LNdK 
gemeinsam als Tour d’Eglise in Kaiseraugst.
Früher, sagte der christkatholische Pfarrer 
Peter Feenstra in seiner launigen Rede zu Be-
ginn der LNdK, seien Pfarrherren zusammen-
gesessen und haben darüber gebrütet, was 
man alles machen könnte, wenn man die Kir-
chentüren auftut: „Man könnte historische 
Kirchenführungen organisieren, Vorträge 
über die Unterschiede zwischen den drei Kon-
fessionen halten oder ein offenes Singen mit 
Liedern aus den Kirchgesangbüchern anbie-
ten.“ „All das“, fuhr Feenstra fort, „machen 
wir heute nicht.“
Dann spielten die „N’Awlins Six“ auf, Männer 
mit weissen Haaren, Hüten und Baskenmüt-
zen unter der Leitung von „Bandleader und 
Gagenverteiler“ Viktor Hottinger, der in 
Rheinfelden vor zwei Jahrzehnten den kulti-
gen Rössli JAZZ ins Leben gerufen hat. Die 
Musik, die sie spielten, war gemäss Hottinger 
„eher schwarz als weiss“. Das Wetter war 
freundlich, man sass vor der Kirche auf Stüh-
len und auf dem Mäuerchen, über das hinweg 
man weite Sicht auf den Rhein hat. Die zweite 
Hälfte des Konzerts fand dann in den alten 
Mauern der St. Gallus-Kirche statt.
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Internationales Buffet
Im reformierten Kirchgemeindehaus gab es 
anschliessend ein internationales Buffet mit 
Samosa, Dolma, Borschtsch, einem auf dem 
offenen Feuer zubereiteten Pilaw, gekocht von 
Leuten aus dem lokalen Asylverein. Jemand 
im Vorbereitungsteam meinte, östlich von 
Winterthur gebe es aus seiner Sicht nur noch 
eine erwähnenswerte kulinarische Erfindung: 
die St. Galler Bratwurst. Deshalb wurden zu-
sätzlich zu den syrischen, afghanischen, uk-
rainischen Köstlichkeiten noch ein paar Ol-
mabratwürste angeboten.

Die Verantwortlichen rechneten nicht mit der 
Hundertschaft, die vom Rhein her ins kleine 
Kirchgemeindehaus strömte. Doch dank der 
Selbstorganisation vieler geübter Hände und 
der souveränen Leitung der Präsidentin des 
Asylvereins, Cécile Cassini, die einst das Bas-
ler das kultige Basler Musiklokal „Atlantis“ 
managte, bekamen alle irgendwann irgend-
etwas zu essen. Die Birsfelder Spin Art-Künst-
lerin Anastasia Rychen sagte einige Worte zu 
den Spin Art-Bildern an den Wänden des 
Kirchgemeindehauses, welches seit der Eröff-
nung vor sechzig Jahren nicht nur als Gottes-
dienstraum, sondern auch als Galerie funk-
tioniert. Ein Ad hoc-Chor sang im Stil einer 
Stubete bei dieser Langen Nacht am Rhein 
„The River is flowing“.
Fremd, faszinierend, experimentell
Nachts um zehn zog die bunte Schar weiter 
Richtung römisch-katholische Kirche und 
tauchte ein in eine fremde, faszinierende, ex-
perimentelle Welt. Der Organist der Pfarrei, 

Roberto Squillaci, hat eigens für die LNdK ein 
elektronisches Oratorium geschrieben. Thema 
des Werks, dessen Uraufführung also an die-
sem 23. Mai zu später Stunde stattfand, ist die 
biblische Erzählung von der Heilung der „blut-
flüssigen Frau“ durch Jesus, „Blut, Scham, 
Schmerz“, skandierte Jeanne-Marie Leilièvre 
mit sagenhafter Sopranstimme, die Kirche 
färbte sich in blaue, violette, rote Töne, in 
denen einem die Heiligenbilder, der Kruzifix 
beklemmend nahekamen. Anders als die vor-
hergehenden Stationen löste diese letzte Dis-
kussionen aus, die Meinungen waren kontro-
vers. „Dieses Oratorium“, sagte eine Frau beim 
Hinausgehen, „sollte noch einmal aufgeführt 
werden, am besten an Karfreitag“. Für sie sei 
es eine weibliche Passionsgeschichte.

„O’zapft is!“
Die Lange Nacht der Kirchen klang „Am 
Schärme“, dem römisch-katholischen Pfarrei-
zentrum aus, wo es kurz vor Mitternacht 
„O’zapft is!“ hiess. Die Gespräche über Dorf- 
und Konfessionsgrenzen hinweg dauerten bis 
in die Morgenstunden. Als auch die letzten 
Nachteulen den Heimweg antraten, waren im 
Jugendkeller des reformierten Kirchgemein-
dehauses noch immer ein paar Jugendliche 
am Töggeln, Karaoke singen, Hiphop tanzen, 
Mocktail ausschenken und im mobilen Escape 
Room herumirren, welchen die Fachstelle «Ju-
gend und Junge Erwachsene» der Römisch-
Katholischen Kirche im Aargau bereitgestellt 
hatte. Es sei, ist zu vernehmen, dort unten 
„sehr gemütlich“ gewesen.
Andreas Fischer

Gottesdienste

Sonntag, 15. Juni
10.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Erstkommunion 1 
(Arisdorf-Giebenach 
Kaiseraugst 3a) 
Eucharistiefeier  
Opfer: Flüchtlingshilfe Caritas

	
 

	

	
 

 
 

	
 

	
 

 
 

 
 

 
 

 

	
 

	
 

Veranstaltungen

Donnerstag, 19. Juni
15.00	 Kaiseraugst "Am Schärme", 

Gesellschaftsnachmittag

Samstag, 28. Juni
11.30	 Kaiseraugst "Am Schärme", 

Generalversammlung  
Ministranten

Samstag, 5. Juli
11.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Konzertmatinée
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Donnerstag, 19. Juni
Fronleichnam
19.00 Pfarrkirche Kaiseraugst

Kommunionfeier
Opfer: Flüchtlingshilfe Caritas

Freitag, 20. Juni
19.00 Pfarrkirche Kaiseraugst

Orgelvesper "Herz Jesu"

Sonntag, 22. Juni
10.00 Pfarrkirche Kaiseraugst

  Erstkommunion 2
(Kaiseraugst 3b & 3c)
Eucharistiefeier
Opfer: Flüchtlingshilfe Caritas

Mittwoch, 25. Juni
09.00 Pfarrkirche Kaiseraugst

Geburt Johannes der Täufer 
Kommunionfeier

Sonntag, 29. Juni
11.00 Pfarrkirche Kaiseraugst

Sommerfest
Kommunionfeier mit Taufe
von Tiara Saladin
und Giulia Sanfilippo,
mit allen Chören und anschl.
Sommerfest »Unter den Linden«
Opfer: Diözesane Kollekte
für finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen

Mittwoch, 2. Juli
09.00 Pfarrkirche Kaiseraugst

Maria Heimsuchung
Kommunionfeier

Sonntag, 6. Juli
10.00 Pfarrkirche Kaiseraugst

Eucharistiefeier
Opfer: Papstkollekte


